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Tagesordnung
für die

Sitzung
der Stadtverordnete Versammlung

Montag den 27 Oktober er Rachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Ermäßigung des Beitrages für Herstellung der Kanäle
auf dem südlichen Theile des neuen Straßennetzes
der Maillenbreite

2 Abtretung der Schlippe zwischen den Häusern Dachritz
gasse Nr 6 und 7 an einen Adjacenten

3 Bewilligung ver Mittel für die Einrichtung von vier
Jsolirzellen im stäotischen Hospital und für die In
standsetzung des Baveraumes daselbst

4 Fluchtlinien Regulirung für einen Theil der großen
Wallstraße

5 Genehmigung der Herstellung eines Thonrohrkanals
in der Adolsftraße durch die Stadt für Rechnung eines
Adjacenten

6 Bewilligung der Mittel zur Herstellung eines Raumes
für die Aufnahme der Kubizirapparate im Hose des
Aich und Waageamtsgebäuves

7 Verfahren bei Abhaltung von Terminen für öffentliche
Submissionen

8 Nachträgliche Genehmigung zur Veräußerung von 6 ir
24 M Parallelweg an ver alten Leipziger Chaussee

9 Fluchtlinien Regulimi g für die Martinsgasse
Geschlossene Sitzung

10 Anstellung eines Zeichenlehrers und zweier Elementar
lehrer an der höhereu Töchterschule

11 Neuwahl der Klassensteuer Eiaschätzungs Kommission
pro 1885/86

Der Vorsteher Ser Stadtverordneten Versammlung
Gneist

Loeales
Halle 24 Oktober

Verwaltungsbericht der Stadt Halle pro
1883/84 Die Versicherung des städt Eigenthums
haben am Schluß des Berichtsjahres 8 verschiedene Ver
sicherungs Anstalten übernommen und zwar beträgt die Ver
sicherungssumme 4037 347 im Vorjahre 3 915 516
Erhebliche Schadenfeuer sind im Berichtsjahre nicht vorge
kommen Im Ganzen sind im Berichte 50 Brände
angegeben Für das Feuerlöschwesen wurde verausgabt
9516,08 mehr gegen das Vorjahr 1977,28 M Der
Abschnitt für Handel und Gewerbe besagt daß die
gewerblichen Etablissements während der Berichtsperiode
eine erfreuliche Zunahme erfahren haben es sind 9 neue
gewerbliche Anlagen entstanden und 7 Etablissements haben
bedeutende Erweiterungen erfahren Im Ganzen bestanden
hier im Berichtsjahre 207 verschiedene fabrikmäßig betriebene
industrielle Anlagen und befanden sich unter diesen
namentlich 26 Maschinenbauanstalten 15 Metallwaaren
Fabri en 20 Stärkefabriken 13 Lithographische Anstalten
und Buchdruckereien 14 Farben Oel c Fabriken
1 Malzfabrik 14 Bier Brauereien 5 Spritfabriken
4 Mühlen Etablissements 2 Zuckerfabriken 5 Ziegeleien c
Die Zahl der im Jahre 1883 hier beschäftigten Fabrik
arbeiter betrug durchschnittlich 6972 828 mehr als im
Vorjahre Die Zahl der steuerpflichtigen Gewerbetreibenden
betrug nach den Veranlagungsrollen 3799 im Vorjahre
belies sich die Gcsamuuzahl der Gewerbetreibenden auf
3757 mithin hat eine Vermehrung derselben von 42 statt
gefunden Bezüglich des Verkehrs des städt Aich und
Waageamtes ergabt der Bericht daß die Anzahl der
geaichten Gegenstände 203 691 betragen die Anzahl der
neugeprüften Gegenstände belief sich auf 618 unv die der
ausgestellten Waagescheine auf 153

Dem Abschnitt XVI Kirchenwesen entnehmen
wir daß der Parochialverbanv auch im verflossenen Ver
w ltungsjahre die Stolgebühren Ausfälle sowie die ander
weit dringend benöthigten kirchlichen Bedürfnisse ausschließ
lich der kirchlichen Baulasten zureichend gedeckt hat Es
sind durch denselben pro 1883/84 für die Verbandszwecke
6 /ü der Klassen klassifizirten Einkommen Gebäude
nnd Grundsteuer im Betrage von 28 786,51 und für
den Penstonsfonds der evangelischen Landeskirche l Vi /o
mit 6643,05 in Summa 35 429,56 erHoden
worden Die Gesammteinnahmen für die Verbandzwecke
betrugen 45 902,83 und zwar 1 aus der Umlage
inkl der Penstonsbeiträge 35 429,56 2 an Beihülfen
aus der Staatskasse 2804,88 3 an Gebühren für
außergewöhnliche kirchliche Handlungen 3380 4 an
Gebühren für Kirchenzeugnisse 770,80 M 5 an Zinsen
vou angelegten Baarbeständen 58,85 6 an Beständen
aus dem Vorjahre 3458,74 Verausgabt wurden
1 für Stolgebühren Entschädigungen der einzelnen Kirchen
kassen 23 766,71 5 2 für Beihülsen denselben zur Kom
pletuung des Minimalgehaltes der Geistlichen 2219,27
3 sür Beihülfen behufs Aufbesserung des Gehaltes der
unteren Kirchendiener 1694,53 4 für Beihülfen zur
Vermehrung der seelsorgerischen Kräfte 3600 5 für
die Äreissynodalkasfe s, zum PenfionSsonds der evange
lischen Landeskirche 5266,70 b zu Synodalkosten
755,76 6022,46 6 für Verwaltungskosten
2136,67 Zinsen erforderlicher Darlehne und unvorher
gesehene Bedürfnisse 3268,05 Betreffs Aufbringung
der Umlage sind in der Generalversammlung des Verb in
des vom 20 Mai d I mehrfache Aenderungen beschlossen
Demnach wird in Gemäßheit der Erlasse des evangelischen
Oberkirchenraths vom 12 Mai und des Kultusministern
vom 23 November 1883 bei Vertheilnng der kirchlichen
Umlage künftig von Mitheranziehung der Grund und
Gebäudesteuer abgesehen dieselbe vielmehr auf das Veran
lagungssoll der Klaffen und Einkommensteuern der Ver

bandsglieder in der aus den genannten Reskripten ersicht
lichen Art repartirt werden

Universität Am 22 d Mts dem dritten
Jmmatriknlationstage wurden bei hiesiger Universität im
matrikulirt 54 Theologen 7 Juristen 14 Mediziner
19 Philosophen 16 Landwirthe zusammen 110 die Ge
sammtzahl der bisher neu aufgenommenen Studierenden
beträgt daher 226

Marienkirche Wegen der schon an den letzten
Sonntagen fühlbar gewordenen Kälte wird in der Marien
kirche von nächsten Sonntag ab mit der Heizung begon
nen werden was vielen Besuchern derselben lieb sein wird
zu hören

fDer hiesige Gustav Adolf Frauenverein
hielt gestern Donnerstag seine Generalversammlung ab im
Konferenzzimmer der Marienkirche Der Vorsitzende Sup
v Förster berichtete über das letzte Rechnungsjahr 1 Okto
ber 1883 84 und schilderte in einigen Zügen das Leben
und die Arbeit auf dem großen Vereinsgebiet Die Einnahme
inel eines Bestandes vom vorigen Jahre in der Höhe von

220 82 H betrug 962 42 darunter die Samm
lungen von den Vorstandsdamen 599 50 H als Haupt
einnahme Gegen 600 wurden an bedürftige Gemeinden
Anstalten Personen in der Diaspora vertheilt und zwar meist
in Posten von 30 40 nach Rheinprovinz Schmiede
Westfalen Suderwyk Rheine Schlesien Reinerz Tarnowitz
Posen Adelnau Ostrowo Preußen Lunau Wartenburg
Brunsberg Böhmen und Mähren Rothwasser Hillersdors
Ratibor Zauchtel Oberösterreich Goisen und Orientalische
Anstalten der Kaiserswerther Diakonissen An 200 sind für
Kleiderstoffe verausgabt welche von dem Nähverein zu nütz
lichen Sachen verarbeitet und an bedürftige Anstalten be
sonders des Eichsfeldes gesendet worden Im Winterhalb
jahr alle Dienstag Nachmittage verrichtet dieser Nähverein im
Dienst der Gustav Adolfsache seine segensreiche Arbeit an der
etwa 20 Damen theilnehmen Möge dem Gustav Adolf
Frauenverein auch ferner viele Theilnahme und Opferwillig
keit entgegengebracht werden

Dem Reichsverficherungs Amt gehen vielfach
Zuschriften aus industriellen Kreisen um Aufklärung über ver
schiedene die Unfallversicherung betreffende Fragen zu und
bisher hat das Amt sich stets bemüht die gewünschte Aus
kunft nach Möglichkeit zu ertheilen Es mußte jedoch bereits
eine Anzahl von Zuschriften unbeantwortet lediglich zu
den Akten genommen werden weil die Eingaben unleser
liche Unterschriften enthielten und der Absender auch
sonst nicht zu ermitteln war Im Interesse der Anfragen
den wird es daher dringend zu rathen sein daß Zuschriften
welche auf einen Bescheid rechnen wollen entweder leserliche
Unterschriften tragen oder daß dem Namen des Absenders
ein gedruckter Namen oder Firmenstempel beigefügt wird

fDie Hallesche Aktienbierbrauerei welche
ihr Geschäftsjahr am 30 September schließt hat im verflosse
nen Jahre einen Gewinn von 74500 erzielt und wird
bei reichlichen Abschreibungen 5 Prozent und 3 Prozent Di
vidende zahlen

sDer hiesige kaufmännische Vereins feierte
gestern Abend im Saale des Hötel zum Kronprinzen
sein diesjähriges Stiftungsfest welches von den Mitgliedern
und deren Angehörigen so zahlreich besucht war daß die
großen Räume dieselben kaum zu sassen vermochten Herr
Prof Dr Gosche hielt einen Vortrag über Erinnerungen des
23 Oktober Hieraus ging das Theaterstück Ein glück
licher Fehler Schwank in 1 Akt von Carl Schlemmer in
Scene das sich ob seiner gelungenen Aufführung allge
meinen Beifalls erfreute Neben Gesangsstücken vorgetra
gen unter Leitung des Herrn Musiklehrer Knüpfer von der
Gesangsabtheilung des Vereins wurde noch ein Soloscherz

Gretchen vom Sandkrug aufgeführt der große Heiterkeit
hervorrief Das Fest so einfach gehalten verlies in schön
ster Harmonie und wird den Theilnehmern gewiß noch
lange in angenehmer Erinnerung bleiben

fDer Hallesche Börsenverein j hielt gestern
Nachmittag im Stadtselützenhause seinem Börsenlokale
unter Vorsitz des Herrn Kaufmann Friedrich Liebau eine
Generalversammlung ab in welcher die vom Vorstand be
antragte Aenderung des Vereinsstatuts in einigen seiner
Paragraphen nach gepflogener Debatte hierüber einstimmig
angenommen wurde Der Anschluß des Börsenlokals an
das Telephonnetz unserer Stadt wurde von der Versamm
lung ebenfalls genehmigt

flll kommunaler Wahlbezirks Wie uns ge
meldet wird ist dem Vorsitzenden des III kommunalen
Bezirksvereins Herrn Schramm aus die seitens des
genannten Vereins s Z eingereichte Petition betr die
Kanalisation und Pflasterung des Kuttelhoses und der
Herrenstraße vom hiesigen Magistrat die Mittheilung ge
worden daß die Zustimmung der Stadtverordneten
Versammlung vorausgesetzt die betr Arbeiten im näch
sten Jahre in Angriff genommen werden sollen

Bazar j Bezüglich des neulich in unserem Blatte
angekündigten Missions Bazars am nächsten Sonntag
Montag und Dienstag im Hötel zur Stadt Hamburg
verweisen wir heute auf die vom Vorstande erlassene Ein
ladung im Jnseratentheile unseres Blattes

Interimstheater j Wir machen noch ganz be
sonders darauf aufmerksam daß heute Freitag als Novität
das 4aktige Lustspiel Durchlaucht haben geruht von Fritz
Brentano zur Aufführung gelangen wird

sLotterie j Der hiesige ornithologische Centralverein
hat die Erlaubniß erhalten mit der im nächsten Frühjahre
hier stattfindenden Geflügelausstellung eine Verloosung zu
verbinden Der Vertrieb der Loose ist für die ganze Provinz
Sachsen freigegeben

fDer gestern abgehaltene Viehmarktj war
in Anbetracht der günstigen Witterung zahlreicher besucht
als man eigentlich annehmen durste da dieser Markt ein

solcher von untergeordneter Bedeutung ist Pferde waren
ziemlich zahlreich vorhanden meist Russen und Fohlen
doch wollte ein Kaufgeschäft nicht so recht in Fluß kommen
eher gelang es Tauschgeschäfte abzuschließen Schweine
meist Ferken und äuserschweine waren genug ausgetrieben
die geforderten Preise hierin waren nicht hoch und fanden
dieselben daher auch Käufer

sVorsicht Seit einiger Zeit treibt sich hier ein
Frauenzimmer aus der Straße herum die förmlich ge
werbsmäßig Kindern die im Auftrage ihrer Eltern bmn
Kaufmann c etwas einkaufen sollen das Geld und and re
Sachen stiehlt bezw abschwindelt So wurde z B
am Mittwoch der kleinen 6jährigen Elfe Schöppe auf dem
kleinen Berlin ein Handkörbchen mit dem Frühstück ihres
Vaters abgeschwindelt einem andern Kinde dem 7jährigen
Paul Eckstein schwindelte dieselbe Frauensperson 2 ab

Diebstahl j Kürzlich wurde einem Oebster ein
Korb mit Pflaume und vorgestern einem Geschirrführer von
seinem Wagen 6 Flaschen Cognac in einer Kiste verpackt
vom Wagen gestohlen

Verhaftet Der 17jährige Arbeiter Schulze
der kürzlich dem Maurermeister L ca 160 unterschlug
wurde gestern verhaftet Sch kaufte sich von dem unterschla
genen Gelde einen neuen Anzug und den Rest hat er zu
einer Vergnügungstour nach Berlin verwendet Auch der
Schwindler von dem wir gestern berichteten der stellenlose
Personen ums Geld prellte ist ermittelt und zwar in der
Person des Commis August Völkner aus Camburg V
hatte einem Bewerber um eine singirte Stelle seine richtige
Adresse angegeben und hatte sich dadurch selbst in die Falle
gestellt denn es wurde der Polizei schleunigst von der Sach
lage Kenntniß gegeben

fAngeschwommener Leichnam s Durch den
Schiffer M eißner aus Brachwitz wurde am Nachmittag des
23 d Mts in der Saale unterhalb der Cröllwitzer Ponton
Brücke am rechten Ufer eine männliche Leiche an s Land ge
zogen welche bald darauf als die des seit gestern Abend von
Hause abwesenden Arbeiters Z aus Giebichenstein recognos
cirt wurde Man nimmt an daß er sich selbst entleibt hat
da Spuren welche auf die Schuld dritter Hand schließen
lassen könnten nicht vorhanden sind Z war verheirathet
und hinterläßt eine zahlreiche Familie

Städtische Kommissionen
Verschönerungs Kommission Sitzung am

Sonna bend den 25 Oktober c Nachmittags 4 Uhr im
Magistrats Sitzungszimmer Tagesordnung Feststellung
des Etats pro 1885/86

Staudesamt Halle Meldung vom 23 Oktober
Aufgeboten

Der Zimmermann Max Albert Reinhold Theodor
Zach Klauslhorvorstadt 13 und Friederike Johanne Emma
Vogel Kellnergasse 8 Der Bahnarbeiter Johann Fried
rich Carl Holland kl Schlamm 9 und Marie Friederike
Bayer Blumenstraße 13a Der Schlosser August Emil
Poser nnd Marie Therese Emilie Schumacher Hincn
gasse 12 Der Kaufmann Friedrich Wilhelm Robert
Schulze und Antonie Marie Ehrlich Halle Der Schuh
macher Friedrich Carl Zilling nnd Auguste Johanne Erne
stine Ugesroren Helbra Der Kaufmann Friedrich
August Wilhelm Weihrauch Halle und Louife Panline
Arnicke Ammendorf Der Kofsaih Friedrich Franz
Stielecke Schiepsig und Johanne Marie Rosine Auguste
Braunß Halle

Geboren
Dem Schmied August Acke Spiegelgasse 8 eine T

Dem Schlosser Paul Starke Charlottenstraße 17a ein
S Wilhelm August Reinhold Dem Fabritarbeiter
Emil Gaitzfch Hirtengasse 2 eine T Friederike Louise
Ein unehel S Psännerhöhe 5b Dem HilfstelegraphiW
Carl Spieß Psännerhöhe 7s ein S Carl Hermann Georg

Dem Fabrikarbeiter Erdmann Riehmer kl Ulrich
straße 6 ein S Dem Bäckermeister Otto Günther
Zenkergasse 11 ein S Albert Curt Arthur

Gestorben
Der Uhrmacher Andreas Gottlieb Friedrich 68 I

10 M 27 T Schülershof 3 Ein unehel S 1 M
15 T Steg 12 Des Fabrikarbeiter Erduumn Rieh
mer S 8 St kl Ulrichstraße 6 Des Geheimrath
Professor Dr August Friedrich Pvtt Ehefrau Amalie Hen
riette Elise geb Ebeling 67 I 4 M 29 T Barfüßer
straße 6s

Predigt Hlyeigen
Am 20 Sonntage ach Trinitatis den 2K Oktober predigen

Zu u L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Superint v Förster
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Kommunion Derselbe
Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Derselbe Abends 0 Uhr
Herr Prediger Marsch ner

Montag den 27 Oktober Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Archidiakonns Pfanne

Die Kirche ist vom nächsten Sonntag ab geheizt
Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberdiak Pastor Wächtler

Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Diak Richter Abends
6 Uhr Herr Pfarrvikar Blankenburg

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran
Abends 6 Uhr Herr Diakonus Nietschmauu

Mittwoch den 29 Oktober Vorm 10 Uhr Beichte und Kom
munion Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalktrche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Albertz Nachm

l /s Uhr Kinder Gottesdienst Derselbe Abends 5 Uhr Herr
Domprediger Beelitz

Tholuck scher Kindcrgottesdienst Mittelstraße 10 Vorm 8V4 Uhr
Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Hossmann

Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe Nachm
2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends 5 Uhr Herr
Hilfsprediger Bungeroth

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Predigt Herr Pastor Knuth
Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe Nachm
2 Uhr Sonntagsschule Herr Hilssprediger Müller

Freitag den 3l Oktober Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr
Hilssprediger Müller

Diakouiffeuhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan



Katholische Kirche Morgens 7Vz Uhr Frühmesse Vorm
9 Uhr Hochamt Nachm 2 Uhr Andacht

Baptisten Gemeinde Versammlungssaal Giebichenstein Trist
straße Nr 19 Vorm 9 Uhr und Nachm 3 /z Uhr
Gottesdienst Von 2 bis 3 Uhr freier Kinder GotteSdienst
Mittwoch Abend 8 Uhr Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeindet gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Giebichenstein Vorm ö /z Uhr Herr Superint Urtel Nachm
2 Uhr Herr Pastor Lessing

Mehl Börsenverein zn Halle a S
23 Oktober 1884

Für 100 Kilogramm Weizenmehl 26,00 bis 27,00
Weizenmehl 0 24,00 bis 25,00 Roggenmehl 22,30 bis

23,50 Roggenmehl 0 1 21,00 bis 22,00 Futtermehl
8 14,00 bis 14,50 Roggenlleie 11,50 Weizenkleie l 1,00

Weizenschalen 11,00 Haidemehl 33,00

Eingesandt
Auf schriftliche Einladung des Vorstandes des hiesigen

Jnnungs Ausschusses hatten sich am Donnerstag Abend im
Hotel zum Goldenen Löwen 35 Vorstandsmitglieder von
12 hies Innungen und dem Handwerkermeister Verein zu einer
gemeinsamen Besprechung eingefunden um die Vertretung des
Handwerkerstandes beim Reichstage zu besprechen Die größte
Mehrzahl der Erschienenen erkannte die s Z an Herrn Ober
bergrath Taeglichsbeck in allen seinen Versammlungen geäußerten
Bestrebungen für den Handwerkerstand inhaltsreich und wirk
sam genug für eine würdige Vertretung desselben im Par
lamente Anknüpfend an die am 4 Oktober d I in Cafs
David von Vertretern von 16 Innungen und des Hand
werkermeister Vereins gefaßten einstimmigen Resolution Herrn
Taeglichsbeck als Candidaten allen Handwerkern unseres
Wahlkreises zu empfehlen erkennt es die heutige Versamm

lung für angezeigt denselben von Neuem als Handwerker
kandidaten zu proklamiren und durch einen Wahlaufruf
sämmtlichen Handwerksgenossen in Stadt und Land den Herrn
Oberbergrath Taeglichsbeck vorzuschlagen Der vorgelegte
Wahlaufruf wurde mit glänzender Majorität genehmigt und
beschlossen durch die 3 hiesigen Blätter dies zur öffentlichen

Kenntniß zu bringen 1 L
Telegraphische Nachrichten

Braunschweig 23 Oktober Der Herzog von Cum
berland hat ein Patent erlassen in welchem er erklärt daß
er die Regierung des ihm zugefallenen Herzogthums Braun
schweig übernimmt und sich wegen der Huldigung die erfor
derlichen Anordnungen vorbehält

Kairo 23 Okt Bei der beschlossenen Reduktion
der ägyptischen Armee werden alle englischen Offiziere der
ägyptischen Armee bis aus 1V den ägypt Dienst verlassen

Bekanntmachung
Es werden

am Montag den 3 November d I Vormittags 11 Uhr
in dem bei Ammendors belegenen Forstrevier Fischerkahn des Ritterguts Beesen Ver
sammlung im Mühlenholze bei der Elsterbrücke unter den im Termine bekannt zu machen
den Bedingungen 28 Stück Pappeln 63 Stück Rüstern 25 Stück Eichen 4 Stück Erlen
1 Apfelbaum und 1 Esche zum Selbsteinschlage an den Meistbietenden verkaust wozu
Käufer eingeladen werden

Halle den 15 Okiober 1884
Die Deputation für die Verwaltung des Ritterguts Beesen

Lamprecht

Bekanntmachung
Nach 35 des Statuts für die Schullehrer Wiltwenkasse erlischt mit dem 31 De

zember cr das Mandat der im Januar 1882 gewählten Mitglieder des Kreisvorstandes
aus dem Lehrerstande

Die Königliche Regierung in Merseburg hat daher die Neuwahl der drei dem
Lehrerstande angehörigen Mitglieder des Kreisvorstandes angeordnet und fordere ich die
dem hiesigen Stadtkreise angehörigen Kassenmitglieder auf die Wahl nach Vorschrift der
folgenden Bedingungen vorzunehmen und die bezüglichen Stimmzettel

bis zum 1 November d Js
an mich einzureichen

Auszug ans dem Statut
Die drei Vorstands Mitglieder werden von den sämmtlichen Kassenmitgliedern des

Kreises durch Stimmzettel nach relativer Mehrheit gewählt
Die Stimmzettel müssen Namen und Wohnort der Gewählten sowie die Namens

unterschrift des Wählers enthalten
Personen welche das 60 Lebensjahr überschritten haben dauernd kränklich sind oder

während der vergangenen Wahlperiode als Vorstandsmitglieder sungirt haben können die
Wahl ablehnen

Wer die Wahl ablehnt ohne daß die angegebenen Gründe vorhanden sind zahlt
eine Strafe von 15 Mark

Die Wahl vermittelst schriftlicher Vollmacht auszuüben ist nicht gestattet
Halle den 21 Oktober 1884

Der Vorsitzende
des Kreis Vorstandes der Schullehrer Wittwen und Waisenkasse

Staude O berbürgermeister

Der Mucii MUlMS ilerei mi Ä Mich
beehrt sich hierdurch zu seinem am 27 und 28 Oklober d g in dem gütigst
bewilligten Saale des Hotels zur Stadt Hamburg ganz ergebenst einzuladen Der
Bazar wird am UW nächsten Montag und Dienstag von 10 Uhr Vormittags bis

Uhr Nachmittags WU geöffnet sein Bereits am Sonntag von 3 /z bis 5 Uhr steht
derselbe allen die sich dasür interesstren zur Ansicht offen

Halle a/S den 24 Oktober 1884

Frau Rechnungsrath ri clvl Fräulein I rieärivd Fräulein U88
Frau Direktor Ilurtuinitii Frau Fabrikbesitzer Fräulein Lvdli
Frau Banquier L Ktvvknv r Fräulein In KNst Diakon us kiellter
VssckiedtsvortiÄZs in äsr MrisiMreks

Den zweiten Vortrag wird Herr Dir Dr Nasrmann über Die reformatorischen
Kämpfe in den Niederlanden im 16 Jahrhundert in der Marienkirche
MA Mittwoch den 29 Oklober Abends 8 Uhr WU halten

Der Eintritt ist frei bei dem Ausgang wird eine Kollekte für den Kirchbauvereiu
gesammelt weiden Auf der ersten Empore gegenüber der Kanzel sind noch einige reservirte
nummerirte Plätze übrig Partoulkarten für die noch folgenden 4 Vorträge zu 2 Mark und
Einzelkarten zu 75 H können in der Buchhandlung von Kegel H Strieu alle Promenade
und im Geschäft von F Arnold an der Marienkirche entnommen werben

Wir laden zu den Vorträgen von Neuem herzlich ein
Der Ausschutz des Kirchbauvereins

I Förster

Uittnooti den 5 Rttvvmber er 6 III

in 8tI u Ävrsvlkvi
ASKeken von

Frau IS LllzMarät Lvdulti
iriili ilrrsrr SOliillSriurrsri

unter g MZör UitviikunK von

Herr Hsivrick RliiWiMä

Herr Milkelw Hüssr
ViUvts Ä 1 Ullü krvSi Ljinmv Änä 7 dltben bei

Renn AI IvIisrÄt l u lilu it llun nur 8vIniIl vrK unä in äer
Zkeiie Äer V Iriii llvriuitnnstrassv 2 IIVerkant sn äsn Xirodtdüren ünäet nicltt statt

UM Die bekannten Personen L CKW WAR RUU DD welche seit Jahr und Tag fortfahren einen alten
respektablen Herrn in rachsüchtiger Weise zu verleumden werden endlich doch die Be
kanntschaft der Hß 186 187 und 188 des Reichsstrafgesetzbuchs machen müssen laut neue
ster Verleumdung

Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung des Herrn Dr Thamhahn in
Nr 248 der Saale Zeitung betreffend eine von Herrn swä Naundors begangene
Thierqnälerei bemerke ich ergänzend daß Mst Herr Naundorf der Sohn des Glaser
meisters H C H alMwrs hier, ÄMrkerstr 4 ist IVt
Wähler der 5tM Halle und des Milkreises

Der Slolz unseres Vaterlandes die Schule unseres Volkes ist das deutsche Heer
Es sichert die Ehre Deutschlands und den Frieden Europas Seine unübertroffene Organi
sation ist das eigenste Werk unseres Königs Die ehemalige Fortschrittspartei hat diese
Organisation auf das heftigste bekämpft die heutige Fortschrittspartei indem sie die
Präsenzzeit vermindern und die Bewilligung der für das Heer unentbehrlichen Geldmittel
von schwankenden Parlamentsmehrheiten abhängig machen will gefährdet den Bestand
unseres Heeres

Zu den heiligsten Aufgaben des Staates gehört die Fürsorge für die Noth
leidenden Daß diese Fürsorge in den Fällen der Krankheit des Alters und der In
validität nicht wie bisher in der beschämenden Form der öffentlichen Armenunters
stiitzuug und des Armenhauses sondern als ein rechtlicher Anspruch geleistet werde
ist der ausgesprochene Herzenswunsch unseres Kaisers Wohl auf denn Arbeiter folget
dem Beispiel Eurer Brüder in Leipzig und im Rheinland Ihr Alle die Ihr ein Herz für
Eure Mitbürger habt gebet Eure Stimmen einem Manne welcher der von der ganzen Welt
bewunderten Socialpolitik unseres großen Kanzlers Verständniß und Vertrauen nicht aber
nergelnde Kritik entgegen bringt

Der Staat hat die Pflicht nicht nur die Noth zu lindern sondern auch ihr vor
zubeugen Daher soll der Staat dafür sorgen daß für Arbeiten die im Jnlaude gemacht
werden können das Geld nicht in s Ausland getragen werde Daher soll der Staat die
uationale Arbeit schützen und der größtmöglichen Menge von Bürgern die größtmögliche
Gelegenheit zur Verwerthung ihrer Arbeitskraft verschaffen Wenn Industrie und Land
Wirthschaft danieder liegen wenn Arbeitsmann und Landmann Nicht verdienen haben
die Handwerker Nichts zu thun und stehen die Kaufläden leer Darum Arbeiter die
Ihr Euer Brot in der Industrie und Landwirthschaft findet Handwerker die Ihr feiern
müßt wenn die Arbeiter ohne Beschäftigung bleiben auf zur Wahl und gebet Eure Stimmen
einem Manne der nicht Freil ändler um jeden Preis ist und stets die großen Interessen der
Gesammtheit im Auge hat

Deutschland bedarf der Kolonien Einst bei der Theilung der Welt weil in sich
uneinig und ohnmächtig ausgeschlossen schickt es sich heute an inzwischen groß und stark
geworden noch freie Stellen auf dem Erdenrund zu entdecken und sich einzuverleiben
Wählet daher keinen Mann der deutsch freisinnigen Partei welche dem Reichskanzler in
seiner Kolonialpolitik bereits zwei Mal Abbruch gethan hat und wenn sie nur kaun auch
in Zukunft Abbruch thun wird

Deutschland will den kirchlichen Frieden und die Glaubensfreiheit Aber
Deutschland muß unabhängig sein von Rom nicht die Päpste sondern die Hohenzollern
sollen in Deutschland herrschen Deshalb deutsche Männer wählet keinen Mann der
deutsch freisinnigen Partei welche bei diesen Wahlen gemeinschaftliche Sache mit
den Nltramontanen macht deren Führer auch in diesem Augenblicke wieder
Welfische und nicht Deutsche Politik treibt

Achtet uicht aus die Worte sonder auf die Thaten Die Deutsch Frei
sinnigen jagen Euch heute zwar sie seien jetzt nicht mehr gegen die Kolomalpolitik auch nicht
mehr so ganz gegen vie Socialreform Sie haben eben einsehen müssen daß das früher
vertretene herzlose Prinzip des rücksichtslosen Hilfdirselbst heute von allen sittlichen und
geistigen Mächten der Gegenwart ausgegeben ist Wirksam und durch die That unter
stützen werden sie weder die Kolonialpolitik noch die Socialreform Sie werden Worte
machen und Nichts schaffen sie werden auch m Zukunft bleiben was sie in der Ver
gangenheit waren nicht ein treibendes Rad sondern ein Hemmschuh in der Fort
entwicklung des deutschen Volks nur mit den Worten vie Fortschritts in der Wahr
heit die Stillstandspartei

Deshalb alle Bürger die Ihr wahrhaft liberal und wahrhast
freisiunig denkt die Ihr den Fortschritt öes deutschen Volkes wollt die
Ihr glaubt au die glotze Zukuust unseres theuren Vaterlandes die Ihr
Vertraue schenkt dem deutschen Kanzler der unser Vaterland vom
niedrigen Aschenbrödel zur ersten Macht der Welt erhöbe hat Schreitet
Alle Ma n für Mann zur Wahl und gebt Eure Stimmen keinem
Andere als dem

Oberbergrath Taeglichsbeck
Halle a/S im Oktober 1884

cier nationaliideralen ireikonservativen unc konLervativen
Partei

Ein Laden günstige Lage iür
Papierhandlung zum I Januar 1885 zu ver
miethen Alte Pro menade 16a E Fleischer

Gut möbl Wohnnugeu zu vermiethen
M M Lanrentiusstrajze 17 II

Gr Steiustr 22 ist die 2 Etage be
stehend aus 6 Stuben und Zubehör sofort
ober Ostern beziehbar zu vermiethen

t l /,,,/s4 Stuben 3 Kammern Zubeh u Gartenbe
Nutzung 1 April 1885 zu beziehen

Gut möbl Stnbe nrid Kammer kann sos
von einem einzeli en Herrn bezogen werden

gr Klausstr 11

In meinem Hause Rasfiueriestrafze 8
sind zwei Wohnungen Stube Kammer Küche
nebst Zubehör davon eine sofort beziehbar
zu vermiethen C Doeuitz Zimmermstr

1 St an 1 einz Pers verm Becsenerstr 6
Mö l St sof bez Leipzigers 71 III l
Möbl Stube gr Ulrichs str 52 Hoste
Möbl Z 9 Leipzigerstraße 16 U l
Freuudl Schläfst m K alt Markt 2 I I

Dienstag Ab 8 Uhr Wille kl Klausstr 8

Für die Redaktion verantwortlich I B M uhlemauv w Halle Expedition i Waisenhaus Buchdruckerei deß Waisenhauses w Halls a d
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